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Deutſchland. 

Berlin, 14. Mai. Im dritten Berliner 
Wahlkreiſe ſind bisher aufgeſtellt: Rechtsanwalt und 
bisheriger Abgeordneter Munckel, Kaufmann Vogtherr, 
Juſtizrath Winterfeld, Buchdruckereibeſitzer Lange, 
Legationsrath von Kehler, Oberlehrer Dr. Förſter. 
Da noch ein (konſervativen) Kandidat hinzukommen dürfte, 
werden ſich in dieſem Wahlkreiſe ſieben Kandidaten gegenüber⸗ 
ſtehen. Berlin iſt ſonſt an einfachere Parteienverhältniſſe ge⸗ 
wöhnt. — Wieder iſt ein unabhängiger Sozialiſt, 
Fahrenwald (angeblich ein Führer, doch haben wir dieſen 
Führer noch nie nennen hören), nach Amerika gegangen, um 
ſich vor einer Verfolgung wegen politiſcher Vergehen zu 
ſchützen. Der Zukunftsſtaat der unabhängigen Ssozialiſten 
ſcheint Amerika zu heißen. * 

— Der offiziöſe Draht hatte ſich kürzlich beeilt, eine 
Meldung des Pariſer „L'Evenement“ über angebliche Ver⸗ 
ſtärkungen der franzöſiſchen Truppen an 
der deutſchen Grenze und manche anderen Lärmnach⸗ 
richten zu verbreiten in der durchſichtigen Abſicht, nach dem 
Muſter des Jahres 1887 für die Militärvorlage Stimmun 
u machen. Dieſe Nachrichten der franzöſiſchen Preſſe ſtellen 
ſich woran allerdings ſchon längſt Niemand gezweiſelt hatte, 
als falſch heraus und werden auch von der franzöſiſchen 
Regierung ausdrücklich dahin gekennzeichnet. Der „Voſſ. Ztg.“ 
wird nämlich aus Paris gemeldet: 

Die Regierung erklärt die Lärmnachrichten über eine 
angebliche Verſtärkung der Beſatzungen an der Oſtgrenze, über 
Urlaubs⸗Verweigerungen, über Aeußerungen des Miniſters Develle, 
äußere Verwickelungen betreffend, u. ſ. w. für unwahr. Einige 
Blätter ermahnen die franzöſiſche Preſſe, ſich gegenwärtig derartiger 
Erfindungen ſorgſam zu enthalten, die nur Waſſer auf die Mühle 
der deutſchen Regierungsblätter liefern würden. > 
Der Unterrichtsminiſter hat die königl. Regierung ver⸗ 
anlaßt, bei Wiederbeſetzung von Volksſchulleh⸗ 
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beſoldungen darauf Bedacht zu nehmen, daß die elwai⸗ 
gen niederen Kirchendienſte, welche mit den Stel⸗ 
len verbunden ſind, von dieſen abgetrennt werden. 

— In einer freiſinnigen Verſammlung des fünf: 
ten Berliner Wahlkreiſes ſprach am Sonntag Mittag der 
zung Vertreter des Kreiſes, Oberbürgermeſſter Dr. Baum- 
bach⸗Danzig. Er wies, wie das „B. T.“ berichtet, die gegen 
ihn von ſozialdemokratiſcher Seite geſchleuderten Angriffe, daß er 
ſich von der Abſtimmung babe „drücken“ wollen, ſcharf zurück. 
Weil er hätte annehmen müſſen, daß es am Sonnaberd noch nicht 
zur Abſtimmung käme, jet er nach Danzig zur Sätularfeier gereiſt, 
wozu er verpflichtet geweſen ſei, da ein Oberbürgermeiſter mit ſei⸗ 
ner Stadt verwachſen ſein müſſe. Zudem ſei ſeine Stellung zum 
Antrag Huene eine durchaus klare geweſen, ze er den Anfrag 
Althaus (Richter) unterzeichnet hatte. Dieſe Erklärungen des Red⸗ 
ners wurden mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen. Der Redner 

ab ſodann eine ſehr klare Ueberſicht über die Militärvorlage und 
die dazu geſtellten Anträge, erörterte eingehend die Frage der 
zweijährigen Dienſtzelt und a feinen Standpunkt zu der 
Koftendedung. Für die geſetzlich einzuführende Dienftzeit könne 
man immerhin die Opfer bringen, welche durch den freiſinni⸗ 
en Antrag bedingt würden, und zu deren Deckung die 
Beſeitloung der „Liebesgabe“ genüge. Was nun die Spal⸗ 
tung in der Partei betreffe, ſo habe er die Herren, welche für 
den Antrag —.— ſtimmen wollten, gebeten, auf ihre Fraktlons⸗ 
genoſſen Rückſicht zu nehmen. Da fte das nicht gethan, ſei es 
unlogiſch, nun a verlangen, daß die Mehrheit der Bartei auf 
jene Herren Rückſicht nehme. (Beifall.) Die Trennung der Partei 
beklage er — er habe die Fuſion wirklich ernſt gemeint — und 
namentlich, daß manche ſeiner Freunde wie Bamberger, der bis⸗ 
berige Fraltionsvorſitzende, ſich vom politiſchen Leben zurückziehen 
wollten. Der Redner erörterte dann die Fragen, welche neben der 
Militärvorlage noch durch dieſen Wahlkampf entſchleden würden; 
er habe die Zuverſicht, daß, wenn das Volk feſt bleibe, kein Kon⸗ 
flitt kommen würde. Das Volk würde dankbar dem Kailer und 
den Fürſten zur Seite ſtehen, wenn man ihm die Ae i 
Dienſtzelt geſetzlich unter mäßigen Laſten gewähre. 
boffe, daß das Volk feit ſtehen werde, jetzt, wo es dich nicht nur 
um die Zutunft des Liberalismus, ſondern um die Inkereſſen der 
Geſammtheit handle. (Lebhafter Beifall.) Nach dieſer Rede 
wurde, wie ſchon telegraphiſch gemeldet, einſtimmig der Anſchluß 
an die Fr gaben il, ind 5 5 HER Bann 
bach beigetreten iſt, u ellung de s 
2 5 ertreters des 5. Wahlkreiſes, Oberbürgermeiſters Dr. 
Baumbach, beſchloſſen. 
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Aus dem 8 5 

5 Ein junger Kaufmann, der Buchhalter 
18 Pe RudolPCaroßkt, war in einem größeren 
A0 d 0 za Deu Abnlireg 1 7 
mittels Poſtanweiſung an eine Hamburger a zu ſenden. C. 
brauchte ie Geld und behielt die fünf Mark für ſich, bis er 
nach etwa rei Wochen einen gleichen Auftrag ausführen ſollte. 
Nun verwandte er das zu dieſem empfangene Geld, um die erſte 
Poſtanweiſung abzuſenden. Um aber einen Nachweis für die Ab⸗ 
ſendung der zweiten Poſtanweiſung ſeinem Kaſſirer vorlegen zu 
können, nahm C. einen alten Poſtſchein, der über eine ganz andere 
Werthſendung ausgeſteut war, löſchte die ſämmtlichen Einträge bis 
auf den Namen des Poſtbeamten, der den Schein ausgeſtellt, 
durch Chlor und füllte ihn dann als für ihn giltigen Belag über 
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Montag, 15. Mai. 


die Abſendung der 1 haar lg aus. Im heutigen Termin legte 
der noch jugendliche Angeklagte, der einer anſtändigen Familie ent⸗ 
ſtammt, ein offenes Geſtändniß ab. Der Gerichtshof erkannte auf 
eine Gefängnißſtrafe von ſechs Monaten. 
Kreuzburg, 10. Mat. Die hieſige Strafkammer verhandelte 
gegen den Lehrer Hermann Fiſcher von hier wegen 
örperverletzung mittels einer das Leben ge⸗ 
fährdenden I Am 22. Oktober v. J. fonnte 
das 7 Jahre alte Schulmädchen Elsbeth Scholtyſſek eine Rechen⸗ 
aufgabe nicht löſen, weshalb ſie von Fiſcher an den Haaren ge 
ackt und bis zur Rechenmaſchine geſchleift wurde. Hier ſtieß 
Fiſcher, der wiederholt disziplinariſch wegen Ueberſchrektung des 
Züchtigungsrechts beſtraft iſt, das Mädchen mit der Bruſt an die 
aſchine und mit dem Hinterlopf an die Schulbank und verſetzte 
ihm mehrere Fauſtſchläge auf den Kopf. Als das Kind nach Hauſe 
kam, war es blaß und ſo ſchwach, daß es ſofort ins Bett gebracht 
werden mußte. Dem Mädchen waren mehrere Büſchel Haare aus⸗ 
gerauft und es hatte ſechs große blutunterlaufene Beulen am Kopfe. 
Der ende wurde zu ſechs Monaten Gefängniß 
verurtheilt. 


Jahrgang. 


Lokales. 

Poſen, 15. Mat. 
p. Der vermiite Kaufmannslehrling, über deſſen Per⸗ 
agen berichteten, iſt als Leiche heute 
Morgen bei der Wolfs mühle in der Warthe vom Baggermeiſter 
bel den dort im Gange befindlichen Flußregulirungsarbeiten auf⸗ 
2 worden. Was den jungen Menſchen in den Tod getrie- 

en, iſt bis jetzt noch nicht gänzlich aufgeklärt, da auch der an die 

Eltern gerichtete Abſchledsbrief darüber nichts enthält. Es ſcheint 
indeſſen — wenigſtens laſſen verſchiedene Umſtände darauf ſchließen 
— n Liebe der Grund zu der unſeligen That geweſen 
zu ſein. 

p. Maifeſt. Die Schneidergeſellen marſchirten geſtern Nach⸗ 
mittag in geordnetem Zuge gegen 2 Uhr nach dem Schützengarten 
auf dem Städtchen, um dort ihr diesjähriges Maifeſt zu feiern. 
Nachts nach 12 Uhr kehrte dann die Geſellſchaft in einzelnen 
Trupps zurück. Recht ſchlecht iſt es dabei einem der Feſt⸗ 
theilnehmer ergangen. Derſelbe wurde nämlich beim Warthethor 
gegen Morgen von der Polizei ſinnlos betrunken und ſowohl des 
yünbere wie der Stiefeln beraubt aufgefunden. Als der Menſch 

lich zur Beſinnung gebracht werden konnte, ſtellte es ſich hersus, 
daß demſerben auch das Portemonnaie mit einem nicht unbeträcht⸗ 
lichen Geldbetrag ſehlte. 

p. Einen Akt gedankenloſen Uebermuthes, der in ſeinen 
Folgen leicht Hunderten von Menſchen hätte gefährlich werden 
können, beging geſtern im Zoologiſchen Garten ein Sergeant von 
einem auswärtigen Ulanenregiment. Derſelbe ſteckte nämlich dem 
Elephanten, welcher, wie gewöhnlich, Brot und Semmel von den 
umſtehenden Beſuchern des Gartens zu erhaſchen ſuchte, eine 
brennende Zigarre in den Rüſſel. Glücklicherweiſe konnte der 
Stummel jedoch gleich entfernt werden, ſonſt wäre vielleicht ein 
unabſehbares Unglück entſtanden. Auf Veranlaſſung der Wärter 
wurde der Sergeant ſofort verhaftet. 

p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden am 
Sonnabend ſieben Bettler und eine Arbeiterfrau von der Schrodka, 
welche auf der Bergſtraße mit einem Bündel Fichtenrelſig ange⸗ 
troffen wurde und ſich über den rechtmäßigen Erwerb nicht aus⸗ 
zuweiſen vermochte; ferner am Sonntag eine Dirne, eine Mieths⸗ 
frau wegen ſchwerer Kuppelei und zwei Zigarrenmacher, die in 
angetrunkenem Zuſtande die Walliſchei entlang zogen und die 
Paſſanten beläſtigten. Bei der Feſtſtellung ihrer Namen machten 
ſie überdies einen derartigen Lärm, daß ein Menſchenauflauf ent⸗ 
ſtand. — Zur Beſtrafung notirt wurden 10 Perſonen, 
welche troß der Schonzeit angelten, ferner ein Reſtaurateur wegen 
unerlaubten Abbrennens eines Feuerwerks und ein Konditor wegen 
Verletzung der Sonntagsruhe. — Nach dem Polizeigewahr⸗ 
ſam ge | chafft wurden zwei Pferde, welche herrenlos auf der 
Walliſchei ſtanden. — Nach ſeiner Wohnung mußte ein 
Schneider transportirt werden, der auf dem Wilhelmsplatz in 
Krämpfe gefallen war. — Gefunden find ein Kinder⸗Korallen⸗ 
armband und an der Ecke der Neuenſtraße und Alten Marktes ein 
Portemonnaie mit Geld. 


Standesamt der Stadt Poſen. 

Am 13. Mai wurden gemeldet: 3 

ufgebote. 

Gelbgießer Adalbert Hudziak mit Wittwe Cäcllie Skrzeſzewska, 
geb. Przybylska. Schiffsetgner Karl Teſchner mit A 
mann. Königl. Kataſterkontroleur Otto Langs mit Martha Frenzel. 
Maurer⸗ und Stamer ee enn Hintz mit Margarethe Froſt. 

e eßungen. 

Fleiſcher Franz A| mit Leokadia Kulinska. Schornſtein⸗ 

feger Johann Bieganski mit Stanislawa Napleralska. 


Geburten. 
Ein Sohn: Unvereh. P. Maler Maximilian Wojt⸗ 


cz. 
Eine Tochter Unvereh. J., S., R. Spaters er Martin 
Rakowskl. Schuhmacher Heinrich Günther. Maler Wladislaus 
Kork. Arbeiter Peter Broniarz. 
rzanski. Zimmergeſelle Franz Nowak. 
Sterbefälle. 

Frau Marte Nowanska 75 Jahre. Arbeiter Joſeph Szukalski 
66 Jahre. Wittwe Thereſe Flelſcher 80 Jahre. Lehrer Wenzel 
Miskiewicz 28 Jahre. 


Angekommene Fremde. 
8 Poſen, 15 Mal. 
Hotel Victoria (W. Kamiefiski). Die Kaufleute Lönge a. 
Steglitz, Cexenze a. Rogaſen, Kubacki u. Pawlowskl a. Breslau, 
v. Baranski a. Stettin u. Roſenthal a. Gneſen, Marine: Schiffs: 
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Martha Alt⸗ 1 P 


Schuhmacher Michael Dwo⸗ M 
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. bie ſechtgeſpal tere u; bet beten Neem 
im Morgenausgabe 20 Pf., auf bet lepten Seite 


BO Pf., in ber . 25 Pf., un bevorzugter 

Stelle entſptechend böber, werden in der Erpebitien für die 

Mittagaus gabe bis 8 A, a für die 
Uloraeunusanbe bie 5 Uhr Machm. angenommen 


bau⸗Inſp. Kaſch a. Denſſch 


ae Balurski u. Frau u. Wlodarski u. Frau a. Warſcha 
odz u. Frau Szehmanska a. Ruſſ. P 


berſeld, die 
Löwenberg u. 2 


u. Tochter a. Elbing, Töpfermeiſter 
arzt Jacob a. Schruda, Fabrikdir. 
Inſpektor Kahlert a. Berlin. 4 

Georg Müller’s Hotel. Altes Deutsches Haus (Ratt u. Walther.) 
Die Kaufleute Creutz a. Dresden, Bein a. Berlin, Geisler aus 
Hamburg, Kammel a. Beuthen, Saurenbach a. Barmen, Land a. 
Wilhelmsbrück, Fichauer a. Straßburg, Plötz u. Brach a. Breslau. 
Waldheim a. Hannover, die Landwirthe Blembel a. Zernicki, Cicho⸗ 
witz a Kruſchno u. Fiedemann a. Sloboſzewo, Gutsbeſitzer Ulbrich 
a. Ra Ober⸗Inſp. Müller a. Ilgau, Poſtmeiſter Kahl u. Fran 
a. Roſenberg. = 

Taeodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Tietz a. Peters⸗ 
waldau, Spieler, Bergemann u. Polenz a. Breslau. Speier u. 
Meier a. Berlin, Brummel a. Veringenſtadt, Wirthſch.⸗Inſpektor 
Swiderski a. Simionten. 2 

J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
Die Kaufleute Metzer a. Dresden, Beck a. Leipzig, ale 9. 
Wien, Gerichtsvollzieher Greiſer a. Schloppe, Fräul. Kullmann a. 
Frankfurt a. O. 2 


Vom Wochenmarkt. 
8. Poſen, 15. Mai. 
Bernhardinerplatz. Der Ztr. Roggen 6,80 —6.90 
Weizen 7,75 M., Gerſte 6.256,50 ., Hafer 7—½10 Di, 
blaue Lupine 4,50 — 4,75 Mk., gelbe Lupine 5,00 bis 5,25 M. * = 
4 Wagenladungen, der Ztr. 3—3,25 M., 1 Bund Heu 30-85 - 
Stroh 12 Wagenladungen, das Schock 24—24,50 M., das Bund 
Stroh 45— 50 Pf., größere Bunde 55 Pf. — Viehmarkt. 
Verkauf ſtanden heute ca. 100 Fettſchweine. Die Durchf. 
preiſe von 38-4142 M. der Ztr. lebend Gewicht. 
junge Schweine, Ziegen und Schafvieb nicht aufgetrieben. 
gegen 50 Stück, leichte, mittel, auch beſſerer Qualität, das 
lebend Gewicht bis 28 Pf. Rinder 2 Stück, der Ztr. im 
von 21—23 M. — Alter Markt. Reichliche 
mit 1.80 —1, 
henne 3.50 —5 
1 Baar größere 1 


4. 


n 
* 5 1 Pfd. 
„ 1 großes 
Rhabarberblätter 25 Pf. En Be 
kleines Bund Radieschen 5 Pf. 1 kleines Bund Peterſilie 5-8 
1 großes 10—12 Pf. Spinat, Sauerampfer 1 kleines Häufchen 
5—6 Pf. — ronkerplatz. Das Pfd. große lebende 39 
70—75 Pf., das Pfd. mittelgroße Schleie 60—70 Pf., große 
lebende Barſche 45—55 Pf., 1 Pfd. 1 
iſche 30-835 Pf., das Pfd. lebende gr 
leine lebende Weißfiſche, das Pfd. 30—35 
„1 Pfd. Wale 1.20.10 M. e 
8 75 U. pen 50 W, vf d. Demed 35 00 
5 Pf., a Hammelfle 60 
eich 40.65 . 1 8 1 en Wi. 1 ib 
e — 15 a 0 — 5 ö In: 
5-80 Pf., d. Schmalz 
80 Pf., 1 u Aigen 30—40 P 


80 Pf., 1 B 
1 RD, Nat bun 121.20 
Naturbutter 1—1, . 
18 Buttermilch 
8—10 Pf., die Mandel Eier 60 Pf., 3 Gänſeeier 25 Pf. 1 
55 75—90 Pf. 1 Gurke 35—50 Pf., 1 Pfd. M 
1,20 Mk., 3 Köpfe Salat 20 Pf., 1 kleines Bund R 3 
5 Pf., 3 große Gebunde 20 Pf., die Metze Kartoffeln 8—9 Pf. 
— — — — ö r:mßkßypæ ¼—...)mꝛꝑ 


Marktberichte. i 
Mai. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
Markthallen⸗Direktion uber den Großhande in 
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acht ber ſtädtiſchen 
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Die Zufuhr und der verbliebene Beſtand deckten den Bedarf. Das 
Geeſchäft verlief langſam und wurden Kalbfleiſch Ia. und Dänen 1 
* niedriger verkauft. zen ih IVa. vereinzelt unter Notiz weg⸗ 
1 Ruſſen reichlich am Markt, ſonſt unverändert. Wild 
Bm i * e Geſchäft lebhaft, Preiſe an⸗ 


5 : Zufuhr ſehr knapp, Geſchäft äußerſt lebhaft, 
Preiſe boch. 1 und Käſe: un Be delt 8 
2 Käſe wurte mehr gefragt. Preiſe fteige 


und Ge 
> Suofrüchte: Gemüje reichlich zugeführt, Ge äft iemti 
lebhaft obne wesentlich ko ren üb 10 6 3 ä 


Breslau, 13 Nr on. ot E 
elũ 


Roggen p. — — Ztr., abgelaufene 

TLiündigun ee „. 00. Gd. Mat⸗Juni 142,00 = 
Fa Ber ult 133,00 Gd. Sep . ot 151, Gd. Hafer (p. 

1 ) Mai 144,0 Gd. M0 8 (p. 10 1K. p. Mal 9155 
Br. Sept.⸗Okt. 53,00 Br. Spir ur (p. 100 Liter à 100 Pro⸗ 
BR 2 ohne Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchsabgabe, gekündigt 
. iter, abgelaufene Kündigungsſcheine , p. Mai 50er 55,5, 
Sd. Mai 70er 35 70 Gd. Fin k. Ohne Umſatz 
F Die Börfenkommilter, 


Stettin, 13. Mai. Weed pen en 
Im Waarengeſchäft war es auch in der abgelaufenen Woche leb⸗ 
haft und fanden namentlich in Heringen und Schmalz größere 
Umſätze ſtatt. — Kaffee. Die Terminmärkte bewegten ſich 
während der vergangenen Woche in langſam fteigender Tendenz. 
Nep york ſchließt mit 85 Pur. Hauſſe und herrſcht zu den jetzigen, 
* 0 billigen Preiſen gute 5 für den Artikel. An unſerem 


— tze fanden weitere größere Abſchlüſſe, namentlich mit Hapre 
er auch das Inland kauft mit größerem Vertrauen und der 
je war ein befriedigender. 1 Markt jöllebt ſehr feſt. Die 


Abe betrug 2000 Btr., vom Tranſito⸗Lager gingen 800 Ztr. 
rungen: Plantagen Ceylon und Tell 5 N er 120 115 
0 braun und Preanger 129—146 

ff. bn 5 1 7 0 Pf., er Flag bis bias ah Si, 

ala au 


rün 105—10 ., Guatem 
Kim 10 "ie I 5 78 do. 
25 89005 
0. gut reell 84—88 Pf., do. 
ut reell 82—81 f 
Heringe. Von Scdolliſchen 
ls find in letzter Zeit täglich Er Umſätze zu Stande 
kommen, und die Vorräthe davon wie von Schottiſchen Heringen 
E eaanpt find jetzt in erſter Hand bis auf wenige hundert Tonnen 
räumt. Bezahlt wurde für Crownſulls 31—32 M. unverſteuert. 
. ie iſt neue Zufuhr nicht eingetroffen. Norweg. 
gi eringe erner gut gefragt geweſen, insbeſondere fanden 
roßmittel und Reellmittel Beachtung, während Kaufmanns 
mine: abging. Zuletzt wurde bezahlt für Kaufmanns 26—28 M., 
ei ttel 20—22 M., Reellmittel 12—14 M., Mittel 10—11 M., 
Sloeheringe 19—21 M. unverſteuert. Von Schweden wurden 1232 
Tonnen zugeführt. Es machte ſich anhaltend guter Bedarf haupt⸗ 
dae für Medium Fulls und Fulls bemerkbar und Umſätze 
darin waren 8 Fulls erzielten 19—21 M., Medium 
Fulls 1717,50 M., Iblen 10—12 M. unverſteuert. Mit den Eifen- 
bahnen wurden ‚ai 3. bis 9. Mai 1187 Tonnen Heringe 3 
mithin beträgt der Total⸗Bahnabzug vom 1. Januar bis 9. Mai 
62 762 Tonnen, gegen 54817 Tonnen in 1892 und 53 774 Tonnen 
in 1891 in 3 eltraum. (Oſtſee⸗Ztg) 
Stettin, 1 al. Wetter: Bewölkt. Temperatur + 15° 
RA Barom. 768 Mm. Wind: Weft, 
Weizen ruhig, per 1000 Keiloar. loko 154—158 M., per Mai⸗ 


4. Klaſſe 188. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 18 Mai 1893. — 6. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
jr 87 108 423 25 579 (500) 648 51 797 832 62 916 76 1000 88 117 
96 213 686 734 36 77 861 2065 240 325 602 65 718 846 3013 2004 
554 99 6002 20 48 745 897 4003 155 94 298 323 25 44 501 5127 276 
— 3000) 99 434 52 685 805 79 6045 227 73 384 657 (1500) 98 926 90 
E. 9080 100 290 359 91 516 62 653 95 704 21 947 49 83 8026 27 47 51 
151 235 86 3-4 509 85 795 810 962 98 9033 62 255 302 550 882 
10011 588 854 76 904 43 58 11109 77 99 332 401 81 695 96 703 
12042 50 62 79 189 204 12 334 560 85 680 867 908 


( 852 902 78 14026 
1065 80 (1500) 82 203 315 587 633 757 818 983 


* 


3 5 


* 


) 
15186 236 397 406 45 
68 92 (300) 548 759 912 36 60 16295 431 670 799 972 17136 75 216 
45.463 549 629 810 180˙8 55 81 169 (1500) 5.00 (300) 42 55 508 32 
807 68 866 918 93 19368 79 681 781 93 924 4 
3 20007 54 165 324 (3000) 37 504 41 68 705 62 848 BI 94 902 67 
21007 70 83 (3090) 214 42 448 56 635 (3000) 859 934 71 90 22196 364 
= a 415 575 638 99 740 819 64 78 941 24048 83 200 498 864 75 757 
98 (3000) 826 38 24108 49 63 210 316 411 57 (1500) 72 602 20 963 
28121 56 229 325 650 57 856 26273 380 521 668 80 779 96 2%030 
1140 43 585 617 29 45 795 9705 863 922 28523 85 670 72 743 29084 
87 140 225 117 105 (3000) 97 
. 30089 117 40 50 52 79 228 405 526 40 44 635 728 912 (3000) 29 
31018 113 206 351589 461 531 605 70 724 899 992 32081 82 104 84 
329 460 80 572 695 945 33004 (300) 61 147 367 427 506 56 617 934 
66 188 87 92 398 412 (300) 39 70 560 (3000) 99 761 828 986 
35053 286 452 534 (15 95 95 203 690 726 4 es 1901 93 36029 (300) 
460 545 66 695 910 37:59 97 772 889 971 
23 20 421 (1500 586 c95 720 72 620 425 30270 97 437 39 42 615 
748 60 827 64 73 972 (800) 
4100016 21 169 219670389 439 43 729 87 821 92 946 54 41156 317 


ann, 


4 


* 


8 1 (8000) 
* 316 (1500) 27 36 401 561 64 627 54 80 748 94 837 930 57 48007 165 
58 60 (300) 87 351 491 560 93 640 703 802 52 60 98 931 87 95 


453 623 748 51 810 51 (300) 81 
50001 5 150 8085. 83 77 4 5775 714 800 42 63 51008 48 59 


822 54 (600) 54019 27 (1500) 54 104 43 232 398 483 569 670 
23 65 951 55046 361 91 624 33 59 799 (300) 837 81 56046 85 
57029 111 25 54 294 (3000) 356 
58146 76 92 273 363 410 561 74 


7 


25 (3 00) 3 66 710 944 68101 (3000) 63 200 1342 
80 96 836 (500) 43 60000 11 64 405 16 51 592 632 73 766 80 


81 333 461 564 746 76 897 936 (3000) 77 71044 252 78 324 
8 609 722 952 83 72074 255 301 (300 0%0) 11 62 559 690 716 
807 73039 138 41 257 364 509 617 73 817 93 (300) 996 
5 947 (300) 90 75008 55 61 (3000) 142 279 538 670 754 94 
5 906 76 29 419 44 51 73 (500) 597 793 866 941 361 
46 64 94 847 907 51 98 (500) 78227 438 573 622 31 703 51 
9203 12 75 81 90 449 78 528 79 744 830 52 86 (1500) 906 79 
058 103 514 713 44 873 953 68 70 —.— 38 127 478 (3000) 686 
(1500) 82354 469 533 41 628 83000 96 254 410 540 (500) 58 
715 24 32 98 950 84074 105 53 213 306 (500) 82 468 (1500) 
65 776 99 9'4 85026 77 196 760 876 967 86027 148 207 39 302 


768 809 46 87098 117 87 219 306 16 461 557 835 88209 25 32 
69 621 812 89008 199 202 79 80 366 446 70 739 805 24 55 


30037 251 402 891 929 46 91068 209 310 35 42 91 447 (4500 
(30) 87 653 777 89 893 902 920 0 217 496 563 614 (3000) 835 


EE 


9 


2 
3 


8 


2 
85 


888888 SER 
1 
Sa 


8˙8 


ab. Georg empfangen. 


= 


1 159 ee Gd., per En Zull ! 160,5 M. bez., per Sept Ottbr. 
— Rogg ruhig, per 1000 Kllogr. foto 140— 143 
M, 155 Mal- Jun 116 5—144,5 M. bez., per rg ar 146 —— 
145 M. bez., per Juli⸗ Auguſt 147,5 M. bez., 1 
Sept.⸗Oktbr. 150— 149,5 M. bez. — Hafer per 110 Glen Sr 
143—146 M. — Rüböl ſtill, per 100 Kilogr. lofo ohne Faß 49,25 
M. Br., per Mai 50,5 M. Br., per Septbr.⸗Oktbr. 51 M. Br. — 
Spiritus etwas matter, per 1% 0% Etter Proz. lolo ohne Faß 
20er 36.5 A. bez., 705 Mat und Mai⸗Juni 70er 35,6 M. nom, 
ver Auguſt⸗Septbr. 70er 36,7 M. nom. — . ei: tr. 
Roggen. — Regulirungspreiſe: Weizen 159 We 
Spiritus 70er 35.6 M. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


) Madrid, 15. Mai. Das Bureau des Senats wurde 
geſtern von der Regentin empfangen. Nach Verleſung der 
Antwort auf die Botſchaft fiel der Präſident des Senats in 
Folge eines Fehltritts an den Stufen des Thrones nieder; 
der Verunglückte hatte keinen Schaden erlitten und erhob ſich 
ſofort wieder. In ganz Spanien herrſcht Ruhe; die Muni⸗ 
zipalwahlen ſind verſchoben, was ohne Zwiſchenfall erfolgen 
konnte. 


Bückeburg, 15. Mai. Der Kaiſer iſt heute Vormittags 
9 Uhr hier eingetroffen und wurde am Bahnhof vom Fürſten 
An dem Trauerzuge nahmen der Kaiſer, 
Fürſt Georg ſowie die anweſenden Fürſtlichkeiten nebſt einem 
großen Trauergefolge theil. Vom Schloß aus bewegte ſich der 


5 Zug nach dem Mauſoleum zu 1 woſelbſt die Bei⸗ 


ſetzung erfolgte. Der Kaiſer reiſt um 7 
nach Berlin zurück. 

Mannheim, 15. Mai. Bei dem zwanzigjährigen Ju⸗ 
biläum des Heidelberger Militärvereins, an welchem 30 Ver⸗ 
eine des Gauverbandes theilnahmen, hielt der Großherzog der 
„Neuen badiſchen Landeszeitung“ zufolge eine Anſprache, in 


Uhr Abends wieder 


Ztr. 
„Roggen 145 M., 


— 2 a 7 


Börſe zu Poſen. 
oſen, 15. Mai. [Amtlicher Börſenberlcht.] 
iritus Gekündigt —— L. 51 trungspreis (60er) 54 90, 
(72er) 35,30. = = Faß (50er) 54 Oe 8 35,20. 
ofen, 15. Mai. [Privat⸗ e bich t.) Wetter: Warm. 
Spiritus till. Loko ohne Faß (50er) 54,90, (70er) 25,3. 


Marktbericht der Kaufmänniſchen 
Poſen, ln 


Pro 100 Kilogr 
1 80 5. 15 M. 40 Pf. 15 M. — Pf. 
80 13 e 60 40 
14 » 20 12 90 
14 „0 „14 >» 1) » 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stadt ze 
vom 15. Mat 189. 


Gegenſtand. 


welcher er bezüglich der gegenwärtigen Verhältniſſe ausführte, Ka 


man könne Großes und Dauerndes nur durch Selbſtloſigkeit, 


Hingebung und Treue erreichen, man müſſe danach trachten, 


zu erhalten, was geſchaffen ſei. Von hohem Werth ſei die 
Erkenntniß, daß die militäriſche Schulung immer mehr aus⸗ 
gebreitet werden müſſe. Setze man Selbſtloſigkeit an Stelle 
5 Egoismus, ſo könne man getroſt der Zukunft entgegen⸗ 
ehen. 

: Hamburg, 15. Mai. Falſche Gerüchte über neue Cho⸗ 
lerafälle waren heute wieder in der hieſigen Vorbörſe ver⸗ 
breitet. Nach Erkundigung an amtlicher Stelle iſt jedoch kein 
Fall vorgekommen. Der Geſundheitszuſtand in Hamburg iſt 
ausgezeichnet. 


— Für einen Theil der Auflage wiederholt. 


2 ee ee 3 E 


4084 1 66 
95120 206.64 9 92 361 478 86 663 64 85 605 809 916 90 360ʃ5 94 228 308 
450 61 82 532 34 655 (500) 869 97052 111 33 92 235 44 315 52 (3000 
632 47 64 726 53 66 81 98065 (1500) 126 204 27 471 74 (3000) 75 58 
88 628 (500) 58 974 99179 253 321 86 (500) 675 780 802 89 

100034 (1500) 252 (1500) 54 319 613 45 87 738 809 17 64 (300 
9:5 61 101045 50 113 238 68 605 719 62 (3000) 804 8 905 64 10 018 
171 269 482 93 536 632 700 8 891 12 980 103 9 116 235 50 65 349 
445 507 10 45 91 611 773 854 67 104077 78 87 231 175 men 
5 5020 (300) 117 87 224 481 99 562 713 87 938 1061 
528 37 96 674 713 19 (5000) 30 52 942 107119 211 345 16 858 95 
628 46 78 820 108193 6000 427 593 611 21 956 109094 98 143 354 
655 (3000) 711 39 874 

110045 181 234 81 512 13 (500) 721 84 (500) 857 (600) 905 
111066 150 93 255 349 73 416 544 664 75 705 31 60 81 959 112041 
129 (3000) 225 478 601 23 765 (500) 88 802 83 981 95 113233 36 44 
462 68 740 826 976 (1500) 114175 208 21 323 6 65 85 471 (500) 665 


825 970 115046 98 202 5 77 353 401 (500) 5:0 682 701 53 71 74 87 


116139 (1500) 211 50 335 43 448 502 85 755 743 A 1. 
92 117097 361 533 737 (300) 919 26 78 118063 
76 605 723 97 866 119035 132 309 653 759 863 
120119 243 302 14 447 73 529 80 99 826 121027 186 (300) 96 207 
339 65 441 61 573 622 730 955 122225 84 438 556 717 51 52 892 203 
123116 209 51 317 42 504 817 63 909 65 124235 328 70 459 — 52 
662 716 (1500) 48 61 84 865 125158 64 355 97 507 84 849 126029 50 
Re 89 259 87 420 21 43 (1500) 626 876 969 92 127231 385 414 23 38 
96 (500) 863 947 128205 82 516 55 89 610 993 (300) 129251 850 55 
72 446 612 93 (500) 84 (1500) 950 36 
130 53 79 132 54 363 93 534 65 78 89 770 76 961 131056 148 86 
211 12 73 8 93 411 15 660 766 132039 (500) 76 98 143 80 90 (500) 
388 327 444 90 133041 a 149 89 256 371 85 422 508 705 89 812 
56 967 (300) 134019 97 il! 94 259 97 660 78 728 (500) 42 813 37 
55 970 135229 378 497 893 96 909 38 64 136069 73 (300) 173 89 
213 315 48 550 68 674 710 137002 (3000) 25 52 114 654 75 722 (1500) 
54 947 138050 85 314 509 91 (500) 964 139013 160 581 611 29 785 
—— 64 73 250 357 453 542 710 62 (00) 827 3096 141036 111 
200 379 81 401 538 39 624 (300) 74 714 35 803 960 142019 174 273 
305 437 73 143255 302 11 409 (3000) 36 77 89 95 Rz: (300) 663 726 
34 89 919 144083 123 (1500) 25 282 304 37 486 542 654 962 145126 
3 40 570 94 729 38 76 146098 265 510 48 78 82 680 833 97 
um 33 52 (1500) 143 97 309 92 467 626 765 830 82 939 148034 
* 9 ) 61 528 43 614 (500) 85 706 814 915 149024 217 352 


686 105 
50003 80 115 58 226 66 69 394 535 99 622 N 5 758 927 
181208 520 22 734 860 971 162046 122 81 306 13 25 47 607 34 
65 809 939 (15½%) 153009 (500) 106 (500) 285 369 6000 436 530 
641 (300) 963 154060 76 186 232 327 36 (500) 479 632 49 63 887 (800) 
15 104 407 94 96 773 86 835 47 73 993 nur 329 89 403 (500) 
730 89 (3400) 819 (3000) 916 157001 104 334 571 (3000) 689 759 84 
843 69 158085 (3000) 205 (500) 18 382 432 566 831 84 (300) 970 
159040 112 (15000) 22 79 97 346 423 59 609 78 86 87 788 867 919 
160243 59 66 80 (300) 397 446 50 70 776 896 967 161483 507 36 
71 607 46 788 863 66 u 19 340 442 5:9 39 651 873 910 20 
46 47 5 605 753 67 838 164143 82 549 


90 405 859 (300) 
508 34 


238 48 82 347 602 96 603 
170081 397 473 84 619 84 121180 636 768 945 94 90 
11 220 324 55 57 457 (500) 516 610 (5000) 59 756 803 98 187 
221 93 400 3 7 47 72 539 82 610 (1500) 763 78 839 (3000) 937 82 95 
174157 (500) 203 451 63 567 (4500) 714 43 97 * 175052 (3000 
142 68 71 224 350 (1500) 621 729 53 (600) 66 838 6 1761 
427 49 613 25 967 76 177095 115 43 90 294 407 28 55 511 31 (3000 
657 77.89 946 99 178116 48 75 219 326 422 (500) 797 815 (5000) 97 
179149 (500) 78 638 717 38 850 944 
180060 102 15 455 600 730 902 181086 350 (300) 438 666 
770 881 65 984 182068 86 137 237 339 415 16 508 34 44 77 
(500) 789 852 982 90 183252 88 95 324 537 640 99 (500 un 
7 


) 99 (600) 
184155 213 335 (300) 45 96 (1500) 404 612 (500) 742 58 868 
919 0 900 25 180006 151 60 204 45 


Diuu uud Serlud der Doruuchdruderei von W. Decker u. Co. (A. Jeöſtel) in Boier. 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 15. Mai (Xelear. „aentur B. Helmann, Bolen) 


Weizen ermattend ſepiritus ſchwach 
do. Mal⸗Juni 162 501162 75] 70er on zum Faß 37 60) 37 8⁰ 
do. Sept.⸗Okt. 165 751166 — 70er 86 90 87 
70er Mal. unt 35 90 97 — 
Roggen ermattend 70er Juni⸗Juli 37 — 37 10 
do. Mal⸗Juni 150 50150 70er Juli⸗ 37 50 37 60 
do. Sept.⸗Okt. 154 201158 75 70er Auguſt⸗Oept 37 90038 — 
3 255 50er foto ohne Faß 57 40 57 60 
9. Ma 
do. Se „Okt. 51 a a 10 Fr re Mal⸗Juni 156 25156 — 
ndigung — Roggen — v 
— 3 ) —,000 Str. #9) — 000 Str 
WR, tv. 4 
Weizen 12 Mai⸗Junt . 162 30 163 — 
do. Sept. Ott. 166 — 166 50 
Benden pr 221 1 0 — — 150 50 
54 Fe 
Swift. Mai re diele, n. 13 
u 3 57 60 57 80 
— 26 80 37 — 
do. Die Mal. Ju 8 16 80 37 — 
do. 70er Juni⸗J uli 37 — 37 10 
do. 70er Juli⸗Aug. 37 50 37 60 
de, Toer Sg . 3 37 90 38 — 
do. Te: SS — — — — 
do. Boer . 9 57 40 57 60 
43 
Dt., Relchs⸗Anl. 86 60] 86 Bolm 8% Blobri. 65 811 66 — 
Kop wl 30 An 107 21107 24 bo. ER ſwei 64 20 64 30 
01 2 ie 4% Golbr. 95 200 95 2) 


1 
Bol % lan 11 101 79100 75 


of. eu 73 501173 49 
0 entendriefe 10 90 102 9 58 5 6 47 — 
ol. Prov.⸗Oblia. 96 50 96 50, Disk Lommandtt 183 40/182 60 


FASER: Banknoten 165 80165 7 

Silberrente (0 40 80 45 gonds ſtim mung 
al Banknoten 212 8 213 — feſt 

N ½% Bodk. Pfbbr 101 500101 5 


ben 1 ER 0 90 55 en 

exikaner Helm, t. I 80 
ee) 97 90 08 m. SM. 101 90194 50 
ee un, 
Serbiſche R. 1885. 79 40 eulſche 82 1 89188 50 


Türk. 1 konſ. Anl. — nigd« u. Lauraß. 100 99 101 
te 183 40 182 25 Guard 10 —1118 10 


— — 4 — 


öde: 8 Bit 173 A nbit 
Ruſſiſcte 1 1 re Diskonto⸗Komma 183 2), 
Stettin, 15 Mat. ccelea, Agentur B. Heimann. Boſen.) 
am ſrubig tritus behauptet 
159 — 159 - ver N Mon. 90 un 
— Jun Juli 161 —160 50], Mat 95 50 35 
So Si ruhig ; ag 96 60 96 70 
o. Juni⸗Juli 14380145 R foto 9 50 
Unt⸗ u 
559 en tet * 0 
5 En t.⸗Okt. 57 10 91 — 50 
*) ieum loko verſteuert Ufance 1 pCt. 
Schiffsverkehr dem Bromberger 
ch vom 12. bis 13. Mal, Mittags. ee 
Gottlob Woyack VIII. 1182, leer, Bromberg⸗ 
Krohne XLVI. 40, Thon, Trotha⸗Neuhof. Aude Nur XXII 


Thon, Wettin⸗Neuhof. 
Kalkſteine, e. 


erei. 
Vom Hafen Brahemünde: 255 Nr. 
mit 4 Schleuſungen iſt abgeſchleuſt. 


Bartholomäus Landecki I. 9782, 


40, J. Wegner ⸗Schulitz 


